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Simulatoren kann eine durchaus realistische Grundausbildung der Offiziere durchge-
führt werden. Für die Scharfschiessen, die in der Schweiz aus räumlichen und techni-
sehen Gründen nicht möglich sind, reisen Offiziere und technisches Personal von Zeit
zu Zeit in das Mutterland der Waffe, nach Grossbritannien. Der BL 64 ist deshalb eine
sehr umweltfreundliche Waffe.
Das Bloodhoundsystem darf mit guten Gründen noch für längere Zeit als voll kriegs-
tauglich bezeichnet werden; an seinen Ersatz muss noch nicht unmittelbar gedacht
werden. Brigadier Criblez, Kommandant der Flab Br 33, sagt dazu in einer jüngsten
Publikation folgendes:
«Es kann davon ausgegangen werden, dass Bloodhound, trotz der raschen Weiterent-
wicklung gegnerischer Luftkriegsmittel, seine Aufgabe auch in absehbarer Zeit noch
wird erfüllen können. Operativ-taktische Abklärungen zeigen, dass eine bodengestütz-
te, weitreichende Luftverteidigungskomponente auch über die 90er-Jahre hinaus vor-
handen sein muss. Von Bedeutung sind in diesem Zusammenhang die systemeigenen
Möglichkeiten hinsichtlich technischen Anpassungen. Kampfwerterhaltende Verbes-

serungen sind in den kommenden Jahren an diesem System beschränkt noch mög-
lieh.»
Trotz dieser günstigen Prognose ist es unerlässlich, dass die Abklärungen für den un-
vermeidlichen spätem Ersatz des Bloodhoundsystems nicht zu lange aufgeschoben
und zur rechten Zeit an die Hand genommen werden. Nur eine rechtzeitig aufgenom-
mene Abklärung und Planung erlaubt es uns, mit der sehr rasch voranschreitenden
technischen Entwicklung Schritt zu halten, um im gegebenen Fall ohne Zeitverlust die
Massnahmen treffen zu können, welche die Zeit erfordert. Der Ablauf der modernen
technischen Entwicklung lässt keinen Stillstand zu.

Kurz

Gesucht wird.

Schriftenreihe ASMZ:
Gesucht; Trafes aus der Soidatensprache

(s) Wussten Sie schon, dass die Game//e folgende Namen haben kann: Appezäller Badwanne,
Bachwasserpfanne, Botanisierbüchs, Bläächnapf, Forälebecki, Frässtroog, Liimpfanne, Sau-

trögli, Schpatzebedli, Suppevase oder Tränkeimer? Auch die Feldflasche hat es aufeine hübsche
Anzahl an Übernamen gebracht: Chrüüterfläschli, Heizbatterie, Labbesiech, Singbuech mit
Teckel, Teegütterli, Wäntele oder Wehrmannskaländer. Aller guter Dinge sind drei. Anstelle von
Brotsack sagt man Broosmesack, Broosmelade, Chääs-Schublade, Habersack oder Mini-Spiis-
chammer.
Diese Ausdrücke stammen aus dem Büchlein «Haupme, Füsilier Witzig/222 Witz vom Herdi
Fritz aus dem Nebelspalter-Verlag. Und Fritz Herdi sucht nun für ein im Herbst 1985 erscheinen-
des Buch vor allem Aussprüche aus dem Bereich des Fouriers. Die besten 50 Einsendungen (ei-
nige soldatische Ausdrücke wie oben) werden mit einem Buch aus der Schriftenreihe ASMZ ho-
noriert.
Zuschriften wollen unsere Leser bitte direkt senden an: Divisionär E. Wetter, Schriftenreihe
ASMZ, Willadingweg 56, 3006 Bern.
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